
Gehalt in verschiedenen Schularten ??? (Bayern
verbeamtet)
Beitrag von „rittersport“ vom 6. Dezember 2009 12:58

Zitat

Original von ScoobyEs kann einfach nicht richtig sein, dass der Kollege, der seit 20
Jahren den gleichen Stiefel macht und pünktlich um fünf nach eins verschwunden ist,
mehr verdient als der Kollege, der nach 5 Jahren Dienst aufwändige Projekte betreut,
sich in der Fortbildung engagiert und Mitverantwortung in der Schulleitung übernimmt.

Ich habe selbst den großen Fehler gemacht, nach wenigen Dienstjahren manchen zu
unterstellen, seit vielen Jahren den gleichen Stiefel zu machen. Allerdings gibt es dabei mehrere
Probleme.
1. Vielleicht hat sich dieser Stiefel aufgrund seiner Qualität einfach bewährt?!
2. Ich kenne einige Kollegen, die heute wie die erwähnten "Minderleister" wirken, einst sich
aber den A... für ihre Arbeit aufgerissen hatten. Wohlgemerkt vor der Scheidung und vor
diversen (auch schweren) Krankheiten.
Wer dankt es ihnen?
3. Was ist mit denen, die mit Anfang/Mitte 30 bereits zu den sog. Minderleistern gehören?
Davon kenne ich auch einige.
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